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Tödlicher Badeunfall im Aquapark
Moosburg: 73-Jährige tot aufgefunden
Tödlicher Badeunfall im Aquapark Moosburg: 73-Jährige

ertrinkt, Ermittlungen laufen. Mehr dazu hier.

Badesee Aquapark, Moosburg an der Isar, Deutschland -
Ein tragischer Tod hat sich am Donnerstag im Badesee
Aquapark in Moosburg an der Isar ereignet. Eine 73-jährige Frau
aus dem Landkreis Landshut kam während eines Badeausflugs
ums Leben. Passanten entdeckten gegen 12.15 Uhr eine leblos
treibende Person im Wasser und zogen sie sofort heraus. In
dieser dramatischen Situation begannen die Ersthelfer sofort mit
Reanimationsmaßnahmen. Leider blieben diese, auch nach dem
Eintreffen der Rettungskräfte und eines Notarztes, erfolglos,
sodass die Frau nicht gerettet werden konnte. Die
Kriminalpolizeiinspektion Erding hat die Ermittlungen zu diesem
Badeunfall übernommen und geht bislang von einem
bedauerlichen Unfall aus, ohne Hinweise auf Fremdeinwirkungen



oder andere beteiligte Personen. Die Süddeutsche Zeitung
berichtet über diesen Vorfall und dessen erschütternde
Entwicklung.

Der für den 12. Juni 2025 gemeldete Vorfall geschah in einer
Zeit, in der das Baden in deutschen Gewässern immer mehr
Menschen Freude bereitet. Mit der bevorstehenden warmen
Jahreszeit aber, wird die Gefährdung durch Unfälle im Wasser oft
unterschätzt. Aktuelle Statistiken der DLRG zeigen einen
alarmierenden Anstieg der tödlichen Badeunfälle: Im Jahr 2023
gab es 411 tödliche Unglücke in deutschen Gewässern, was im
Vergleich zum Vorjahr einen Anstieg um 31 Todesfälle bedeutet.
Dies ist bereits das dritte Jahr in Folge mit steigendem Ertrinken.
Die DLRG betont die Notwendigkeit, die Menschen für die
Gefahren des Badens zu sensibilisieren.

Sensibilisierung für Sicherheit im Wasser

Die Präsidentin der DLRG, Ute Vogt, äußert die Hoffnung, dass
die Menschen sich der Risiken in der warmen Jahreszeit
bewusster werden. Besondere Aufmerksamkeit möchte die
DLRG auf die Gefahren für kleine Kinder legen, die oft
unachtsam in der Nähe von Wasser sind.

In Anbetracht dieses tragischen Vorfalls sollten wir uns alle
fragen, wie wir die Sicherheit am Wasser erhöhen können.
Verhaltensweisen wie das Schwimmen nur in gesicherten
Bereichen und das ständige Beaufsichtigen von Kindern können
dazu beitragen, ähnliche Unglücke in Zukunft zu vermeiden. Der
Vorfall in Moosburg sollte uns Anlass geben, verstärkt auf die
eigene Sicherheit und die der anderen zu achten – denn ein
Badeausflug soll Erholung und Spaß bringen, nicht Tragödien.

Noch laufen die Ermittlungen der Kriminalpolizei in Erding, die
klären soll, was genau zu diesem tragischen Unglück führte. Die
Gemeinde und die Verantwortlichen des Badesees stehen in
engem Austausch, um zukünftige Vorfälle dieser Art zu
verhindern. Die Polizei Bayern ist weiterhin auf der Suche

https://www.sueddeutsche.de/muenchen/freising/moosburg-an-der-isar-aquapark-badesee-toedlicher-badeunfall-li.3268744
https://www.dlrg.de/informieren/die-dlrg/presse/statistik-ertrinken/
https://www.polizei.bayern.de/aktuelles/pressemitteilungen/086569/index.html


nach Informationen, die zur Klärung des Falls beitragen könnten.
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Besuchen Sie uns auf: nag-bayern.de
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